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in der Umgebung von Nagufa und Cattaro aber ift eg oben mit Goldborten eingefaßt

und vorn mit Goldfäden beitict.

Die Opanfen find die gewöhnliche Beichuhung im ganzen Lande; im Kiiftenland

jedoch und auf den Infeln, jowie in Städten und Märkten find neben ben Dpanfen auch)

ichwarze oder rothe Schuhe üblich. Sowohl die Dpanfen als die Schuhe werden auf

den Fuß über die von Tuch verfertigten Fußjoden oder gewirkten Strümpfe und Strumpf-

  

   

 
Caftellaner aus der Umgebung von Spalato.

überzüge (nazuvci, Carape, novlakate) oder einfach über die geftrieften Strümpfe

(bje&ve) angezogen.

Zum Schuß gegen die Kälte tragen die Männer im Binnenland von der Zermagna

Bis zur Narenta den von Tuch aus jehwarzer Naturwolle verfertigten Kabanica-Mantel

von halbfreisförmigem Schnitt, Hinten mit einem vierecfigen Schultertheil, welcher den

Nacken aufwärts iiber das Haupt gezogen und dur) Verknüpfung der beiden äußeren

Ränder mittelft der darauf befeftigten Hafteln zu einer Kapuze geformt werden fanın, die

als Schuß gegen Negen und Wind dient, ganz nad) Art des arabifchen Burnus. Die


